
Bericht Honig 2023 

 

1. Honigschulungen  

Honigschulungen wurden in den Landkreisen durchgeführt. Die  insgesamt etwa 60 Teilnehmer 
erhielten eine Urkunde für die erfolgreiche Teilnahme. Sie sind damit berechtigt, Gewährstreifen 
über den deutschen Imkerbund zu bestellen. 

 

2. Honigprämierung 2023 

Im Jahr 2023 wurde eine  Prämierung saarländischer Honige durchgeführt.  

- Bekanntgabe der Abgabe der Honige 
- Entgegennahme der Honige in der neuen Geschäftsstelle und bei der Kreisimkerin Irmgard 

Forster-Seiwert, 09.07.2023 
- Sensorische Prüfung der Honige in der neuen Geschäftsstelle unter Anleitung zweier Labor-

Assistentinnen in der neuen Geschäftsstelle, 26.08.2023 
- Untersuchung und Pollenanalyse der Honige im Labor im Bieneninstitut Mayen 
- Prämierung der Honige zusammen mit der Eröffnung der der neuen Geschäftsstelle 

02.11.2023 
 

3. DIB Marktanalyse saarländischer Honige 2023 

Die Imker der gezogenen Marktproben erhielten bereits die Ergebnisse vom DIB. 

Von den 20 gezogenen Proben wurden 19 untersucht.  

Von diesen beanstandete der DIB 6 (31,6%): 

Drei Proben wurden der Beanstandung in der Gruppe  (Gewicht, Auslandspollen Sauberkeit und 
Schaumschicht) geführt. 

Zwei Proben wurden beanstandet in der Gruppe (MHD, Fremdaroma, Fremdbestandteile, 
Konsistenz). 

Jeweils eine Probe wurde in den Klassen (Aufmachung, fehlende Anschrift) und (Sortenbezeichnung, 
HMF, Invertase, Wassergehalt, Gärung) beanstandet. 



3.1 Honigernte 2023 

Das Saarland lag bei der Honigernte im Vergleich der Bundesländer im unteren Bereich. Dabei 
spiegelt sich die Agrarstruktur des jeweiligen Landes, der naturräumlichen Voraussetzung und dem 
Witterungsverlauf wider.  

 

 



3.2 Rückstände im Honig 

Bei keiner Probe des Saarlandes konnten in der Rückstanduntersuchung Rückstände von 
Pflanzenschutzmitteln festgestellt werden. Das Saarland war zusammen mit Berlin die einzigen 
Länder, für die das zutraf!  

Überschreitungen von Rückstandsgrenzen: 

 

gez.:Hedwig Fritz       12.03.2024 
 


